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25 Jahre Nationalpark Thayatal
Der Nationalpark Thayatal feiert 2025 sein 25-jähriges Jubiläum! 
Seit seiner Gründung im Jahr 2000 hat der Nationalpark Thayatal 
gemeinsam mit dem tschechischen Národní park Podyjí dazu 
beigetragen, dass sich die Natur des Thayatals ungestört entwi-
ckeln darf. Vieles hat sich seit damals verändert! Die verschollen 
geglaubte Wildkatze ist zurückgekehrt und mit Frieda & Carlo 
können Sie die scheuen Waldkatzen sogar im Schaugehege beim 
Nationalparkhaus beobachten. Der Seeadler brütet im Thayatal; 
oftmals sind die imposanten Greifvögel bei ihren Flügen durchs 
Thayatal zu sehen. Auch der Wald im Nationalpark hat sich gewan-
delt. Während Sie früher auf der Hochebene durch standortfremde 
Fichtenforste wanderten, genießen Sie jetzt einen artenreichen 
Mischwald mit vielen alten, abgestorbenen Bäumen, die wiederum 
Lebensraum für viele Tierarten sind. Vor allem Spechte, Waldkauz 
und Uhu haben davon profitiert und sind vermehrt zu hören. 

Zahlreiche Angebote ermöglichen Ihnen, die Natur des National-
parks zu erfahren und näher kennen zu lernen. Das National-
parkhaus ist erste Anlaufstelle für Besucher:innen und ein Ort 
der Begegnung und der Naturvermittlung. Im Wildkatzen Camp 
können seit 2018 bis zu zwei Schulklassen nächtigen und direkt 
am Rande des Nationalparkwaldes von früh bis spät die Natur 

erleben. Neu errichtete Wanderwege oder die Hängebrücke bei 
der Einsiedlerwiese bieten Ihnen zusätzliche Möglichkeiten und 
neue Blickwinkel, den Nationalpark zu entdecken. Im Jänner 2025 
wird eine neue Attraktion im Nationalpark Thayatal fertig gestellt. 
Die Aussichtswarte „Umlaufblick“ ermöglicht einen einzigartigen 
Blick auf die Umlaufberge des Thayatals. Die höchste Stelle der 
Aussichtswarte befindet sich 120 m über dem Fluss. Hier liegt 
Ihnen das Thayatal zu Füßen, der Ausblick auf die zahlreichen 
Flussschleifen ist unglaublich eindrucksvoll!

Unser diesjähriges Besucherprogramm steht unter dem Motto 
„Best of…“. Wir präsentieren die schönsten und beliebtesten Ex-
kursionen und Veranstaltungen aus den letzten 25 Jahren. Seien 
Sie dabei, wenn es darum geht, das „Magische Leuchten der 
Glühwürmchen“ zu erleben oder vielleicht den „Schwarzstorch im 
Morgengrauen“ zu entdecken. Wir präsentieren altes Wissen und 
traditionelle Bräuche wie etwa beim „Pfeiferlschnitzen“, „Tierischen 
Osterspektakel“ oder dem „Zauber der Walpurgisnacht“. Beson-
ders beliebt sind unsere Nachtveranstaltungen wie die „Wildkat-
zennachtwanderung“ oder „Vollmondwanderung“. Höhepunkt 
wird das große Familienfest am 25.05.2025, bei dem wir unser 
25-Jahr Jubiläum feiern wollen. Wir laden Sie dazu herzlich ein!

	 Christian Übl
Nationalparkdirektor 

	 Claudia Waitzbauer
Natur- und Umweltbildung
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So., 6. Juli 14.00 Alte Spiele – neue Freunde 21

Sa., 12. Juli 20.00 Sommerkonzert „Modern Winds“ 21

So., 13. – Fr., 18. Juli 16.00 Junior Ranger Camp 40

Sa., 19. Juli 21.00 Wildkatzennachtwanderung 23

So., 20. – Fr. 25. Juli 16.00 Wilde Ferien 40

Sa., 26. Juli 21.00 Lange Nacht der kurzen Filme 24

Termine 2025

So., 23. März 10.00 Nationalpark im Wandel 9

DATUM UHRZEIT TITEL DER VERANSTALTUNG SEITE

JULI

AUGUST

JUNI

MÄRZ / APRIL

MAI

So., 30. März 14.00 Mit Salamandern wandern 10

Sa., 5. April 13.30 Junge Naturforscher gesucht! 39

So., 6. April 10.00 Nationalpark-Checker ahoj! 39

So., 6. April 9.00 Das unbekannte Tschechien 10

Sa., 12. April 9.00 Gemeinsam für den Nationalpark 11

Sa., 12. April 14.00 WIKKIS! Wild-Katzen-Kinder 39

Sa., 12. April 14.00
Waldzwerge auf Wanderschaft 
(Kindergruppe)

39

So., 13. April 14.00
Waldzwerge auf Wanderschaft 
(Eltern-Kind-Gruppe)

39

Mi., 16. April 14.00 Pfeiferlschnitzen 12

Mo., 21. April 14.30 Tierisches Osterspektakel 13

Mi., 30. April 17.30 Der Zauber der Walpurgisnacht 14

So., 4. Mai 9.00 Wer klopft denn da? 14

Sa., 10. Mai 8.00 Auf alten Wegen von Znaim nach Retz 15

So., 1. Juni 6.00 Schwarzstorch im Morgengrauen 18

Sa., 7. – So., 8. Juni 13.30 Familienabenteuer unter Sternen 19

So., 15. Juni 9.30
E-Bike-Tour entlang des ehemaligen 
Eisernen Vorhanges

19

So., 22. Juni 14.00 Mit Blinden auf Entdeckungsreise 20

Sa., 28. Juni 20.00
Das magische Leuchten der Glüh-
würmchen

20

Sa., 4. Oktober 9.00 Biberspuren im Fugnitztal 31

So., 12. Oktober 9.00 Familien-Fotorallye 32

So., 19 Oktober 10.00
Essbare Pilze und ihre giftigen 
Doppelgänger

32

So., 26. Oktober 10.00 Jubiläumswandertag 33

Fr., 31. Oktober 15.30 Lichterfest in altem Gemäuer 34

So., 7. September 14.00
Peter, der Ziegenbock, besucht 
den Nationalpark

29

Sa., 13. – So., 21. 
September

16.00
Ausstellung „Künstler sehen den 
Nationalpark“

29

Sa., 20. September 18.00 Unheimlich heimlich 30

Sa., 27. September 9.00
Zwischen Wildnis und alter Kultur-
landschaft

30

Sa., 23. August 19.00
Von grausamen Grafen, schönen 
Mädchen und anderen Sagengestalten

28

Sa., 30. August 19.00 Lange Nacht der Fledermäuse 28

Do., 13. November 19.30 Nationalparkforum 34

So., 23. November 9.00 Der König der Lüfte 35

So., 30. November 15.00 Weihnachten anderswo 36

So., 28. Dezember 10.00
Winterwanderung zum  
„Umlaufblick“

37

Mi., 31. Dezember 14.00 Silvesterwanderung und Silvesterlauf 37

Sa., So., Fei., 21. März – 2. November 14.00 7

Sa., So., Fei., 21. März – 2. November 15.30 7

täglich Juli – September, Oster- und Herbstferien 15.30 7
SEPTEMBER

ZEICHENERKLÄRUNG

NOVEMBER / DEZEMBER

Wildnis schnuppern

Wildkatzenfütterung

Mit Sandalen

Mit Sportschuhen

Mit festen Wanderschuhen

nur mit festen Wander-
schuhen sowie Trittsicher-
heit und/oder Ausdauer 
erforderlich

Anspruch der Tour Symbole

grenzüberschreitend
(führt über die Staats-
grenze und/oder wird 
zweisprachig abgehalten)

Speziell für Kinder 
und Familien

Info und Anmeldung:
www.np-thayatal.at
office@np-thayatal.at 
02949/7005

OKTOBER

So., 18. Mai 14.00
Singlewanderung zum Einsiedler-
felsen

15

So., 25. Mai 9.00
Familienfest „25 Jahre Nationalpark 
Thayatal“

16

Sa., 2. August 20.30
Wildkatzennachtwanderung, 
Kinderspezial

23

Sa., 9. August 21.00 Vollmondwanderung 25

Fr., 15 August 8.30 Kräuterfest 27

Sa., 16. August 20.00 Wildkatzennachtwanderung 23

54
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WILDNIS SCHNUPPERN
Der Nationalpark – kurz & bündig

Sie lebt verstreut, gut versteckt, ist nachtaktiv und meidet den 
Menschen – nur wenige haben die Wildkatze je in freier Wild-
bahn gesehen. Trotzdem lernen Sie im Nationalpark Thayatal 
das Leben dieser seltenen Art kennen. Frieda & Carlo sind die 
beiden Stars des Nationalparks und haben eine wichtige Auf-
gabe zu erfüllen. Sie agieren als Botschafter aus der Wildnis, 
um den Menschen die ansonsten verborgenen Tiere näher zu 
bringen. Bei unseren Schaufütterungen erfahren Sie alles zur 
Lebensweise und dem Vorkommen der Wildkatze und erleben 
die beiden Zoo-Wildkatzen dabei, wie geschickt sie sich beim 
Aufspüren der Futterstücke durch das Unterholz in Öster-
reichs größter Wildkatzenanlage bewegen.

●	 Von 21. März bis 2. Nov. jeden Sa., So. & Fei. um 15.30 Uhr
●	 Im Juli, August und September sowie in den Oster- und 

Herbstferien täglich um 15.30 Uhr
Dauer: ca. 30 Minuten
Treffpunkt: Nationalparkhaus
Kosten: Erwachsene € 4,50 Kinder € 3,-
Spontane Teilnahme, keine Anmeldung erforderlich!

Im Nationalpark entwickelt sich der Wald immer mehr zur 
Wildnis – ein einzigartiges Experiment für zukünftige Gene-
rationen! Bei dieser Wanderung entlang des Themenweges 
am Henner begeben Sie sich auf die Spuren dieses Wandels 
und erfahren, was es bedeutet, wenn die die Natur sich frei 
entwickeln kann. Ein Ranger stellt die Aufgaben des Schutz-
gebietes und die Besonderheiten des Nationalparks, der 
auch als „Green Canyon“ Österreichs gilt, vor. Einblicke in 
die Flora & Fauna sowie ein herrlicher Ausblick auf Hardegg, 
die kleinste Stadt Österreichs, runden diese Kurztour ab. 

●	 Ab 21. März jeden Sa., So. und Fei. um 14.00 Uhr 
Dauer: ca. 1,5 Std.; Treffpunkt: Nationalparkhaus
Kosten: Erwachsene € 5,50 Kinder € 3,50 Familien € 14,- 
Spontane Teilnahme, keine Anmeldung erforderlich!
Anspruch der Tour: 

Film – Einblicke ins Thayatal
Im Kinosaal zeigen wir zu jeder halben Stunde die Natur- 
dokumentation „Einblicke ins Thayatal“. (siehe S. 45)
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WILDKATZENFÜTTERUNG
Aug in Aug mit der scheuen Waldbewohnerin
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Den Nationalpark  
kennenlernen –  
Kurzaktivitäten an  
jedem Wochenende.
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Exkursionen und  
Veranstaltungen NATIONALPARK IM WANDEL

Sonntag, 23. März, 10.00 Uhr
Der Nationalpark Thayatal feiert 2025 sein 25-jähriges Jubilä-
um! Am 1. Jänner 2000, mit Beginn des neuen Jahrtausends, 
trat die Verordnung über den Nationalpark Thayatal in Kraft. 

Seit seiner Gründung hat der Nationalpark Thayatal ge-
meinsam mit dem tschechischen Národní park Podyjí dazu 
beigetragen, dass sich die Natur des Thayatals ungestört ent-
wickeln darf. Vieles hat sich seit seiner Gründung verändert: 
Die verschollen geglaubte Wildkatze ist zurückgekehrt, der 
Seeadler brütet im Thayatal und standortfremde Fichtenforste 
wurden in naturnahe Wälder umgewandelt. Die Naturraum-
forschung hat zur Entdeckung zahlreicher seltener Arten 
geführt und eine erstaunlich hohe Biodiversität wurde im 
grenzüberschreitenden Schutzgebiet nachgewiesen. Zahlrei-
che Besucher:innen und Schulgruppen nutzen die Angebote 
des Nationalparkhauses und des Wildkatzen Camps.

Als Auftakt in die heurige Besuchersaison und zur Öffnung 
des Nationalparkhauses berichten Franz Kraus, Wegbereiter 

und Sprecher der Bürgerinitiative zur Erhaltung des Thayatals,  
Norbert Kellner, ehemaliger Bürgermeister der Stadtgemeinde  
Hardegg und Nationalparkdirektor Christian Übl von den Anfängen 
und der Gründung des Schutzgebietes, ziehen Bilanz und präsen-
tieren die neue Ausstellung zum 25-Jahr Jubiläum.

Veranstaltungsort: Nationalparkhaus Hardegg 
Dauer: ca. 2 Std.; Kein Teilnahmebeitrag. Anmeldung erbeten.
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MIT SALAMANDERN  
WANDERN

DAS UNBEKANNTE  
TSCHECHIEN

Sonntag, 30. März, 14.00 Uhr
Gescheckt, gefleckt oder gestreift: Feuersalamander sehen 
einfach glänzend aus! Bloß zu Gesicht bekommt man 
die Lurche äußerst selten. Wenn die Tage im Frühling 
wärmer werden, locken die Sonnenstrahlen nicht nur uns 
Menschen aus dem Haus, sondern es beginnt auch für 
die Feuersalamander die Wanderzeit zu ihren Laichge-
wässern. Wir starten mit ihnen gemeinsam in die heurige 
Wandersaison!

Nationalpark Rangerin Veronika Králová hat bei dieser 
Wanderung viel über die spannende Lebensweise des 
Feuersalamanders zu berichten und klärt auch die Frage, 
was Feuersalamander mit dem Feuer zu tun haben.

Treffpunkt: Parkplatz Ruine Kaja, Merkersdorf
Dauer: ca. 3 Std.
Kosten: Erwachsene € 14,- Kinder € 8,- Familien € 30,-
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages.
Anspruch der Tour: 

Sonntag, 6. April, 9.00 Uhr
Das Nachbarland ist nur wenige Kilometer entfernt und trotz-
dem waren Sie noch niemals oder zuletzt vor langer Zeit dort? 
Jedes Jahr erkunden wir mit unserer Nationalpark Rangerin 
Veronika Králová einen anderen Teil des Národní park Podyjí. 
Heuer geht es in das ehemals streng bewachte Grenzgebiet 
des heutigen Nationalparks Podyjí. Vor 1989 gab es dort nur 
zwei Wanderrouten – eine davon führte zum Königstuhl.  
Wir wandern von Znaim über die altslawische Burgstätte 
Pöltenberg, mittelalterliche Terrassen und die wärmeliebenden 
Eichenwälder oberhalb des Znaimer Stausees zum Königstuhl 
mit einem herrlichen Ausblick ins Thayatal. Der Rückweg führt 
ins Salamandertal zur Engelsmühle, durch den ehemaligen 
Steinbruch mit türkisfarbenem Wasser und über das romanti-
sche Granitztal wieder nach Znaim.

Treffpunkt: Parkplatz bei der Staumauer, Znaim 
Dauer: ca. 6 Std.; Kosten: Erwachsene € 21,- 
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages.  
Reisepass erforderlich. Anspruch der Tour: 
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VEREIN DER FREUNDE DES  
NATIONALPARKS THAYATAL

GEMEINSAM FÜR  
DEN NATIONALPARK 

Der Verein der Freunde des Nationalparks Thayatal vereint 
Personen und Unternehmen, denen die positive Entwicklung 
des Nationalparks ein Anliegen ist. Er verbindet Vertreter:innen 
der Bürgerinitiative, die sich für den Naturschutz im Thayatal 
eingesetzt und ein Kraftwerk verhindert haben, mit Wissen-
schaftler:innen, die den Artenreichtum im Thayatal schätzen 
sowie Menschen, die die Schönheit des Tals genießen. Dazu 
gehören sowohl Bewohner:innen der Region, die stolz auf ihren 
Nationalpark sind, als auch Nationalpark-Mitarbeiter:innen und 
Ranger:innen, aber auch alle unsere Gäste, die ihre 
Faszination vom Thayatal mit anderen teilen und einen 
Beitrag zu dessen Erhalt leisten möchten.

Exklusive Leistungen für Mitglieder:
●	 Spezialexkursionen und Veranstaltungen (siehe S. 31)
●	 Newsletter zu Vereinstätigkeiten und Mitgliedervorteilen
●	 Steuerliche Absetzbarkeit von Spenden
Mitgliedsbeitrag 2025: € 20,-/Jahr oder 
€ 40,-/Jahr inkl. Nationalpark Thayatal T-Shirt
Infos & Online-Mitgliedsantrag: www.np-thayatal.at/freunde

Samstag, 12. April, 9.00 Uhr
Die Freunde des Nationalparks packen an! Im Wald hinter dem 
Wildkatzen Camp befindet sich eine Waldhütte, die Kinder-, 
Jugend- und Familiengruppen dazu einlädt, eine Nacht in der 
Wildnis zu verbringen. 2025 wird diese durch einen Versamm-
lungsplatz mit Unterstand und einer Weiden-Flechtwand 
erweitert. Bei der Errichtung bekommen die Außenmitarbeiter 
tatkräftige Unterstützung von den Freunden des Nationalparks.
Bitte Arbeitshandschuhe und geeignete Arbeitskleidung mit-
nehmen. Die Nationalparkverwaltung belohnt die Mühen mit 
einem stärkenden Picknick beim neuen Versammlungsplatz.

Treffpunkt: Nationalparkhaus; Dauer: ca. 5 Std.
Leitung: Obfrau Angelika Schöbinger-Trauner, National-
park Ranger Bernhard Schedlmayer und Gebietsbetreuer 
Herbert Polzer
Eine kostenlose Veranstaltung für die Freundinnen und 
Freunde des Nationalparks Thayatal bzw. für jene, die es 
werden möchten.
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages.
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PFEIFERLSCHNITZEN
Mittwoch, 16. April, 14.00 Uhr (Osterferien)
„Pfeiferl, Pfeiferl geh ...!” Mit einem ordentlichen Ta-
schenmesser und etwas Geschick lässt sich aus einem 
Weidenzweig ganz leicht ein Pfeiferl basteln. Sogar die 
Tonhöhe kann man verstellen! 

Nationalpark Ranger Libor Svoboda zeigt, wie s̓ am 
besten gelingt, und was es mit dem Pfeiferl-Sprücherl auf 
sich hat. Auch allerlei andere Schnitzprojekte und Baste-
leien mit Weidenstöcken warten auf euch.

Für Kinder ab 7 Jahren gemeinsam mit ihren Eltern. 

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Dauer: ca. 3 Std.
Kosten: Erwachsene € 14,- Kinder € 8,- Familien € 30,-

Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages.

Anspruch der Tour: 

 (
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TIERISCHES OSTERSPEKTAKEL
Ostermontag, 21. April, 14.30 Uhr
Heuer geht s̓ zu Ostern tierisch zu, denn Schafe, Ziegen, Ha-
sen und Hühner besuchen den Nationalpark! Tiere haben im 
Osterbrauchtum eine wichtige Bedeutung. So bringt der Hase 
Hühnereier, wir backen Kuchen in Form eines Lamms oder 
genießen einen Lammbraten am Ostersonntag. Nationalpark 
Rangerin Alexandra Berlinger erklärt die Wurzeln und Hinter-
gründe dieser Traditionen, stellt die tschechischen Oster-
bräuche vor und erzählt Spannendes über unsere tierischen 
Gäste. Wir begeben uns auf Ostereiersuche im National-

parkwald, probieren alte Spiele wie „Eierpecken“, „Eierschupfen“ 
oder „Eierlauf“ aus und streicheln die Lämmer und Hasen beim 
Nationalparkhaus. Die verunglückten Eier dürfen dann auch gleich 
mit einem guten Butterbrot mit frischen Kräutern verzehrt werden. 

Treffpunkt: Nationalparkhaus; Dauer: ca. 2,5 Std.
Kosten: Erwachsene € 14,- Kinder € 8,- Familien € 30,-
Anmeldung bis spätestens Freitag, 18. April, 15.00 Uhr.
Anspruch der Tour: 
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AUF ALTEN WEGEN VON  
ZNAIM NACH RETZ

SINGLEWANDERUNG  
ZUM EINSIEDLERFELSEN

Samstag, 10. Mai, 8.00 Uhr
Der Tschechische (KČT) und Österreichische Touristenklub (ÖTK) 
veranstalten gemeinsam mit der Stadtgemeinde Retz eine grenz-
überschreitende Frühlingswanderung von Znaim nach Retz. Der 
Nationalpark Thayatal beteiligt sich bei dieser Tour mit einer ge-
führten Wanderung. Von der „Stadt der Türme“ am östlichen Rand 
des Nationalparks Podyjí ausgehend, wandern wir gemeinsam mit 
Nationalpark Rangerin Eva Sprung und ÖTK Obmann Anton Trau-
ner vorbei an ehemaligen Bunkeranlagen, durch alte Grenzdörfer 
und über ausgedehnte Weinlandschaften und Heideflächen über 
die ehemals schwer bewachte Grenze. Beim Heiligen Stein ange-
kommen, stärken wir uns mit einer zünftigen Jause. Danach 
ist es nur mehr ein kleines Stück bis zur Weinstadt Retz.

Treffpunkt: Bahnhof Retz mit gemeinsamer Fahrt nach 
Znaim oder eigenständige Anreise nach Znaim Bahnhof.
Dauer: ca. 7 Std.
Kein Teilnahmebetrag, Reisepass erforderlich.
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages.
Anspruch der Tour: 

Sonntag, 18. Mai, 14.00 Uhr
Eine Wanderung, die einlädt, ein wenig Abwechslung ins Leben 
zu bringen. Gemeinsam in der Gruppe wandern, die Natur 
erleben und neue Bekanntschaften schließen! Ausgehend von 
der kleinsten Stadt Österreichs wandern wir unter der Leitung 
der Nationalpark Rangerin Manuela Jenicek durch ausgedehn-
te Wälder zu beeindruckenden Aussichtspunkten mit Blick auf 
den „Green Canyon“ Österreichs. Auf blühenden Trockenrasen 
beobachten wir bunte Smaragdeidechsen, genießen auf der 
Einsiedlerwiese die Frische der Thaya und entdecken die sagen-
umwobene Einsiedlerbehausung auf der steilen Felswand. 
Nach einem gemeinsamen Picknick am Ufer des Flusses ge-
langen wir über die neue Hängebrücke zurück nach Hardegg.

Treffpunkt: Thayabrücke Hardegg
Dauer: ca. 4 Std.
Kosten: Erwachsene € 17,-
Reisepass erforderlich. Bitte Picknick selbst mitbringen.
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages.
Anspruch der Tour: 
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DER ZAUBER DER  
WALPURGISNACHT

WER KLOPFT  
DENN DA? 

Mittwoch, 30. April, 17.30 Uhr
Zahlreiche Mythen und Geschichten ranken sich um die
Nacht vor dem 1. Mai. Auch heute gelten in dieser Nacht 
noch andere Regeln: In den Dörfern werden Maibäume 
aufgestellt, heimlich „Maisteige“ auf die Straßen geschrie-
ben und allerlei Schabernack getrieben. 

Entdecken Sie mit uns den Zauber der Walpurgisnacht! 
Wir starten mit einer Kräuterwanderung mit besonderem 
Augenmerk auf Heil- und Giftpflanzen unter der Leitung 
von Nationalpark Rangerin Sophie Bernet. Gemeinsam mit 
„Kräuterhexe“ Helga Donnerbauer führt sie anschließend 
durch die Ruine Kaja und weiht Sie bei einem Lagerfeuer in 
die Kunst des Räucherns ein. 

Treffpunkt: Parkplatz Ruine Kaja, Merkersdorf
Dauer: ca. 4 Std.
Kosten: Erwachsene € 17,-
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages.
Anspruch der Tour: 

Sonntag, 4. Mai, 9.00 Uhr 
Bis zu 20-mal pro Sekunde klopfen Spechte mit ihrem 
Schnabel gegen Äste oder Baumstämme. Dieses Trom-
meln gehört zum Paarungsverhalten oder zur Reviermar-
kierung, manche Spechte suchen aber auch nur Insekten-
larven unter der Rinde oder schlagen eine Nisthöhle ins 
Holz. Der Nationalpark ist mit seinen vielen abgestorbe-
nen Bäumen ein wahres Eldorado für diese Vogelgrup-
pe – 9 von 10 österreichischen Arten kommen hier vor! 
Nationalpark Ranger Robert Müllner stellt die erstaun-
lichen Anpassungen dieser Nationalparkbewohner vor, 
verrät die besten Beobachtungsplätze und begeistert mit 
seinen spannenden Erzählungen.

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Dauer: ca. 4 Std.; Kosten: Erwachsene € 17,-
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages.
Ausrüstung: Fernglas oder Spektiv. Auf Anfrage auch Leih-
Ferngläser von Swarovski Optik in begrenzter Anzahl.
Anspruch der Tour: 
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kulinarische Schmankerl. Beim Festakt um 14.00 Uhr halten 
wir Rückschau auf die großen Erfolge des kleinen National-
parks. Anschließend folgt ein buntes Familienprogramm mit 
Natur- und Abenteuerstationen, gewürzt mit Artistik und 
Animation. Das gesamte Areal rund ums Nationalparkhaus 
und Wildkatzen-Camp wird bei diesem Fest von National-
park Rangern, Wissenschaftlern, den Freunden des National-
parks und der Partnerschule zu einer einzigen Spiel- und 
Forschungslandschaft umfunktioniert, bei der die tierischen 
Nationalparkbewohner wie Wildkatze, Fischotter und Seead-
ler im Mittelpunkt stehen. Bei Musik, gemeinsamem Singen 
und Lagerfeuer klingt der Abend aus.
Das Programm finden Sie ab 1. Mai auf www.np-thayatal.at.
Veranstaltungsort: Wildkatzen Camp, Nationalparkhaus 
Hardegg; Dauer: ca. 6 Std.
Kein Teilnahmebeitrag, keine Anmeldung erforderlich. 

Sonntag, 25. Mai, ab 10.30 Uhr
Der Nationalpark hat Geburtstag und lädt Naturfreunde 
und Wegbegleiter ein, mit einem Familienfest das 25-Jahr-
Jubiläum zu feiern. Im Rahmen des Festprogramms wird 
auch die neue Aussichtswarte am Merkersdorfer Rund-
wanderweg präsentiert. Bereits um 10.30 Uhr starten 
wir am Parkplatz der Ruine Kaja mit einer Wanderung zur 
Aussichtswarte „Umlaufblick“, die neue Besucherattraktion 
im Thayatal. Ab 12.00 Uhr erklingt von dort die Musik eines 
Ensembles unter der Leitung von Daniel Muck durch das 
Tal. Auf zauberhafte Weise vermischen sich die Klänge mit 
der Harmonie der Natur und begleiten die Gruppe beim 
Aufstieg am Granitzsteig. Von der Warte genießen wir einen 
einzigartigen Blick auf die Umlaufberge und die zahlreichen 
Flussschleifen des Thayatals. Mit einem großen Familienfest 
feiern wir anschließend beim Nationalparkhaus das Jubiläum 
des Nationalparks. Ab 12.00 Uhr erwartet die Besucher:in-
nen Musik der Waldviertler Grenzlandkapelle und zahlreiche 

Familienfest „25 Jahre 
Nationalpark Thayatal“
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SCHWARZSTORCH  
IM MORGENGRAUEN
Sonntag, 1. Juni, 6.00 Uhr
Früh am Morgen, wenn die ersten Sonnenstrahlen das 
Leben am Fluss erwecken, herrscht oft eine zauberhafte 
Stimmung an der Thaya. Viele Tiere wie Biber, Schwarz-
storch und Fischotter sind um diese Uhrzeit aktiv und 
lassen sich mit etwas Glück bei der Nahrungssuche oder 
ihren Wanderungen beobachten.

Wir starten unsere Tour mit Nationalpark Ranger Gerhard 
Gutkas bei der neuen Aussichtswarte und wandern am 
Granitzsteig steil hinab zum Thayaufer. Dort folgen wir 

dem Flusslauf, genießen die Morgenstimmung und begegnen viel-
leicht dem einen oder anderen scheuen Nationalparkbewohner.

Treffpunkt: Parkplatz Ruine Kaja, Merkersdorf
Dauer: ca. 4 Std.
Kosten: Erwachsene € 17,-
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages.
Ausrüstung: Fernglas oder Spektiv. Auf Anfrage auch Leih-Fern-
gläser von Swarovski Optik in begrenzter Anzahl.
Anspruch der Tour: 
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FAMILIENABENTEUER  
UNTER STERNEN

E-BIKE-TOUR ENTLANG DES EHE-
MALIGEN EISERNEN VORHANGES 

Sa., 7. Juni, 13.30 Uhr bis So., 8. Juni 10.30 Uhr
Thayatal intensiv – von der Abenddämmerung bis zum Morgen-
grauen! Eine Übernachtung unter freiem Himmel ist etwas ganz 
Besonderes. Gerade für junge Menschen ist ein Einlassen auf 
die Natur im geschützten Rahmen ein eindrucksvolles Erlebnis. 
Nationalpark Rangerin Sophie Bernet hat viel Erfahrung mit 
beidem – mit der Achtsamkeit in der Natur und der Naturver-
mittlung mit Kindern und Jugendlichen. Gemeinsam verbringen 
wir einen Tag und eine Nacht im Freien, richten den Schlafplatz 
im Wald ein, kochen am Lagerfeuer, beobachten die Wildkatzen 
im Gehege und schlafen schließlich unter dem Sternenhimmel 
ein. Begeben Sie sich mit ihrer Familie auf ein kleines Abenteuer 
in die Wildnis des Nationalparks und schenken Sie sich und 
Ihren Kindern ein wenig Zeit für unverfälschte Natur!

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Kosten: Erwachsene € 65,- Kinder € 45,-
Anmeldung bis 30. Mai, 15.00 Uhr.
Für Erwachsene und ihre Kinder jeden Alters!
Anspruch der Tour: 

Sonntag, 15. Juni, 9.30 Uhr
Früher trennte ein Stacheldraht Österreich und Tschechien – 
heute verbindet die beiden Nationalparks unter anderem ein 
gemeinsamer Radweg, welcher der ehemaligen Trasse des „Ei-
sernen Vorhanges“ folgt. Diese attraktive Rundtour lässt sport-
liche E-Biker unter Leitung von Nationalpark Ranger Hannes 
Reiser in die schattigen Wälder des Thayatals eintauchen und 
führt hinauf in sonnig-warme Kultur- und Naturlandschaften: 
von der Heide über die weitläufigen Felder bis hin zu den pit-
toresk gelegenen Weinbergen, vorbei an geschichtsträchtigen 
Bauten wie der Ruine Neuhäusl, Bunkeranlagen und einem 
letzten Stück des Eisernen Vorhanges. Gekrönt wird die Runde 
von beeindruckenden Ausblicken auf das Thayatal!

Treffpunkt: Hauptplatz Retz, Sgrafit-Bike
Dauer: ca. 8 Std. (inklusive Pausen und Besuch im  
Wirtshaus), 51 km, 840 hm; Kosten: Erwachsene € 21,-
Reisepass erforderlich. Geländegängiges E-Bike, 
Entlehnung bei www.sgrafitbike.at möglich.
Anmeldung bis spätestens 13. Mai, 15.00 Uhr.
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MIT BLINDEN AUF  
ENTDECKUNGSREISE

DAS MAGISCHE LEUCHTEN  
DER GLÜHWÜRMCHEN

Sonntag, 22. Juni, 14.00 Uhr
Bei den Menschen ist der Sehsinn am stärksten aus-
geprägt. Aber was „sehen“ wir, wenn wir nichts sehen? 
Welches „Bild“ liefern uns die anderen Sinne? Unter der 
Leitung eines Blinden entdecken wir die Welt der Na-
tur mittels Tasten, Hören und Riechen. Die Vielfalt des 
Thayatals bietet dabei die Kulisse für diese faszinierende 
Expedition in die Welt der Sinne.

Franz Kirnbauer führt Sie mit verbunden Augen und aus-
gerüstet mit einem Taststock durch die Wälder und Wiesen 
des Nationalparks – eine neue Art der Naturerfahrung!

Treffpunkt: Parkplatz Ruine Kaja, Merkersdorf 
Dauer: ca. 3 Std.
Kosten: Erwachsene € 14,-
Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 18. Juni, 15.00 Uhr.

Samstag, 28. Juni, 20.00 Uhr
Im hellen Licht des Vollmondes wirkt der Nationalpark 
wie verzaubert. Baumsilhouetten ragen in das dunkle 
Blau des Nachthimmels, die Blätter der Sträucher und 
Kräuter leuchten silbern. Ein idealer Zeitpunkt also, um 
den wilden Nationalparkwald in der Nacht zu erkunden. 
Außerdem erreicht kurz nach der Sommersonnenwende 
der Hochzeitsflug der Glühwürmchen seinen Höhepunkt 
und die vielen tanzenden Lichter verwandeln den Natio-
nalparkwald in eine romantische Märchenwelt. Begeben 
Sie sich mit Nationalpark Rangerin Birgit Gruber auf eine 
Entdeckungsreise und begegnen Sie dabei dem einen 
oder anderen nachtaktiven Waldbewohner. 

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Dauer: ca. 2,5 Std.; Kosten: Erwachsene € 14,- 
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages.
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ALTE SPIELE –  
NEUE FREUNDE

 SOMMERKONZERT
„MODERN WINDS”

Sonntag, 6. Juli, 14.00 Uhr
Familiennachmittag auf der Brücke - Kinder beherrschen 
grenzüberschreitende Kommunikation perfekt, auch wenn sie 
nicht die gleiche Sprache sprechen. Wo Erwachsene mühsam 
nach den richtigen Worten suchen, schmieden die Kinder 
längst schon gemeinsame Pläne und setzen diese auch um. 
Wir laden an diesem Nachmittag österreichische und tsche-
chische Kinder ein, miteinander alte Kinderspiele zu spielen, 
gemeinsam Lieder zu singen und zusammen kreativ zu 
werden. Ein kunterbuntes Programm bei der Thayabrücke für 
Familien aus Österreich und Tschechien erwartet Sie! 

Ort: Thayabrücke Hardegg 
Dauer: ca. 4 Std.
Leitung: Barbara Starmühler, Kateřina Křivánková
Kein Teilnahmebeitrag, keine Anmeldung erforderlich.
Zweisprachige Veranstaltung (D/CZ).

Samstag, 12. Juli, 20.00 Uhr 
Genießen Sie die zauberhafte und stimmungsvolle Atmosphä-
re beim Open Air-Konzert „Modern Winds“ der Waldviertler 
Grenzlandkapelle der Stadtgemeinde Hardegg am Hauptplatz 
der kleinsten Stadt Österreichs. Das Programm beinhaltet be-
kannte Pop- und Rockmusiktitel sowie Filmmusik- und Musi-
calmelodien, wobei auch die Natur des Nationalparks und die 
Wildkatze thematisch ihren Platz finden werden.  
Das Konzert ist Teil des Hardegger Kultursommers, dessen Pro-
gramm die Vielfalt der hier lebenden Menschen widerspiegelt. 
Es spannt den Bogen von Orchestermusik über A-Capella-Klän-
ge, Jazz, Blasmusik bis hin zu Literatur, Kunst und geschicht-
lichen Events und wird in Zusammenarbeit mit lokalen Vereinen 
und Organisationen veranstaltet. Nähere Infos und Termine 
unter www.hardegger-kultursommer.at.
Veranstaltungsort: Hauptplatz Hardegg; Dauer: ca. 2 Std.
Leitung: Kapellmeister Johann Pausackerl
Freie Spenden!

©
 H

. B
ed

na
ri

k

©
 A

. B
ar

tl

Tschechische Woche, 30. Juni. – 6. Juli 2025
mit Ermäßigungen im Nationalparkhaus und bei grenz-
überschreitenden Veranstaltungen. 2120



Von uns
 kommen die Mäuse.

Die   Raiffeisenkasse  Retz-Pulkautal
unterstützt die Wildkatzen-Aktivitäten
des Nationalparks Thayatal.

www.raiffeisen.at/retz
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WILDKATZEN-
NACHTWANDERUNG
Sa., 19. Juli, 21.00 Uhr und 16. August 20.00 Uhr
Sie ist vom Aussterben bedroht, lebt zurückgezogen und 
versteckt, kaum jemand bekommt sie zu Gesicht. Aber sie 
ist da und hinterlässt deutliche Spuren! 

Begeben Sie sich mit unseren Nationalpark Rangern auf 
die Fährte der Wildkatze und tauchen Sie ein in den nächt-
lichen Wald voller unbekannter Geräusche, in eine Welt im 
Schattenspiel von Mond und dunklen Baumgestalten. 

Hier erfahren Sie, wie der ideale Lebensraum für die Wild-
katze aussieht, welche Aufenthaltsorte die scheue Wald-
katze bevorzugt und wie sie ihre wichtigste Jagdbeute, die 
Mäuse, fängt. Außerdem lernen Sie unsere Untersuchungs-
methoden mit Lockstöcken und Fotofallen kennen, mit 
denen das geheime Leben der Wildkatze erforscht wird. 

Den Abschluss der Tour bildet eine Nachtfütterung unserer 
beiden Zoo-Wildkatzen Frieda & Carlo!

KINDERSPEZIAL
Samstag, 2. August, 20.30 Uhr
Beim Kinder-Spezialangebot unserer beliebten Nacht-
wanderung begeben wir uns mit detektivischem Gespür 
auf die Fährte der Wildkatze: Im dichten Unterwuchs gilt 
es, versteckte Mäuse aufzuspüren und der richtigen Spur 
zu folgen. Beim Lockstock angekommen, versuchen wir, 
die scheue Waldkatze mittels Baldrianduft und Fotofalle 
auszuforschen. Das Programm ist speziell für Familien, 
aber natürlich sind auch Erwachsene ohne Kinder herz-
lich willkommen!

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Dauer: ca. 2,5 Std.
Kosten: Erwachsene € 14,- Kinder € 8,- Familien € 30,-
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Veranstaltungs-
tages.
Anspruch der Tour: 

2322



VOLLMONDWANDERUNG
Samstag, 9. August, 21.00 Uhr
Im hellen Licht des Vollmondes wirkt der Nationalpark 
wie verzaubert. Die Thaya, die im milchigen Mondlicht 
glitzert, umrahmt von dunklen Baumsilhouetten, bietet 
die perfekte Kulisse für die Stimmen der Nacht. Nun 
sind Rehe, Füchse, Wildschweine und Biber unterwegs, 
die Rufe des Waldkauzes sind lautstark zu hören.

Erleben Sie mit Nationalpark Ranger Bernhard Schedlmayer 
die Natur bei Nacht. Sammeln Sie neue Eindrücke, denn in 

der Dunkelheit werden die anderen Sinne geschärft, sodass Ge-
räusche oder auch Gerüche deutlich intensiver wahrgenommen 
werden.

Treffpunkt: Thayabrücke Hardegg
Dauer: ca. 2,5 Std.; Kosten: Erwachsene € 14,-
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Veranstaltungstages.
Reisepass erforderlich. 
Anspruch der Tour: 
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LANGE NACHT DER KURZEN FILME
Samstag, 26. Juli, 21.00 Uhr
Das kleine, feine Sommerkino: In der Freiluftarena direkt 
neben dem Nationalparkhaus präsentieren Herbert Bednarik, 
Fotograf und Sammler historischer Filme, und Nationalpark 
Ranger Norbert Weixlbaumer ein breites Spektrum an Kurz-
filmen.

Das Programmangebot reicht von lokalen Filmen diesseits und 
jenseits der Grenze über Naturfilme bis hin zu kurzen Unter-
haltungsfilmen und anspruchsvollen „Kunststücken“.

Veranstaltungsort: Nationalparkhaus, 
bei Schlechtwetter im Saal
Dauer: ca. 2,5 Std.
Kosten: Erwachsene € 14,-
Keine Anmeldung erforderlich.
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KRÄUTERFEST
Freitag, 15. August, ab 8.30 Uhr
Hobbygärtner aufgepasst! Das traditionelle Kräuterfest zu 
Maria Himmelfahrt steht heuer unter dem Motto „Gärt-
nern für die Gesundheit“. Radio NÖ Gärtner Johannes 
Käfer gibt praktische Tipps zur Anlage eines Kräuter-
gartens und den richtigen Anbau von Kräutern. Kräuter-
pfarrer Benedikt und „Kräuterhexe“ Helga Donnerbauer 
stellen die zehn wichtigsten Heilkräuter vor, die jeder in 

seinem Garten pflanzen sollte. Sie informieren, welche Heil-
pflanzen man bereits jetzt sammelt, um im Winter Erkältungs-
krankheiten vorzubeugen. 

Nach einer morgendlichen Kräuterwanderung um 8.30 Uhr 
findet um 11.00 Uhr bei einer Feldmesse eine Kräuterweihe 
statt. Beim Fest erwartet die Besucher neben Workshops und 
Seminaren auch ein Marktplatz mit Kräutern, heimischen Kräu-
terprodukten und Kostproben. 

Auch für Speis & Trank ist gesorgt – Köstlichkeiten aus dem 
Waldviertel sowie feine Speisen aus der Naturküche stehen für 
die Gäste bereit!

Detailprogramm ab 1. Juli auf www.np-thayatal.at.

Dauer: ca. 7 Std.
Treffpunkt: Nationalparkhaus
Kosten: Erwachsene € 7,-
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KräuterpfarKräuterpfarrerrer
ZentrumZentrum

B E S U C H E N  S I E  U N S  I M B E S U C H E N  S I E  U N S  I M 

• Reiches Angebot an Naturprodukten
• Kompetente Beratung
• Kräuterwanderungen und Workshops

Unsere wertvollen Kräuterprodukte können Sie bequem 
auch online bestellen: www.kraeuterpfarrer.at

I N  KA R L S T E I N / T H AYAI N  KA R L S T E I N / T H AYA

Kräuterpfarrer-Zentrum, Hauptstraße 16/17, 3822 Karlstein/Thaya, T 02844 7070

Heilsam
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NaturNatur

MITGLIEDER HABEN VORTEILE!

Werden Sie Mitglied in unserem Verein „Freunde der 
Heilkräuter” um nur € 25,- pro Jahr und nützen Sie 
unsere Vereinsvorteile!
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VON GRAUSAMEN GRAFEN, 
SCHÖNEN MÄDCHEN UND
ANDEREN SAGENGESTALTEN

LANGE NACHT  
DER FLEDERMÄUSE

Samstag, 23. August, 19 Uhr
Großes Leid musste die schöne Regina erfahren, weil sie es 
gewagt hatte, sich dem Hardegger Grafen zu verweigern. 

Am Reginafelsen hoch über Hardegg zeugt eine steinerne 
Mauer vom traurigen Schicksal des jungen Mädchens aus 
der Hardegger Vorstadt. 

Bei dieser Wanderung durch die Stadt lernen Sie einige der 
schaurigsten Sagen des Thayatales kennen und erfahren 
von Helga Donnerbauer, Österreichs ältester National-
park Rangerin, spannende Geschichten vom Leben in der 
kleinsten Stadt Österreichs.

Treffpunkt: Uhrturm Hardegg 
Dauer: ca. 2 Std.
Kosten: Erwachsene € 12,-  
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages.
Anspruch der Tour: 

Samstag, 30. August, 19.00 Uhrr
Seit 25 Jahren wird im Nationalpark Fledermausforschung be-
trieben! Ob in den alten Burgmauern, im dichten Wald, bei Häu-
sern, Gärten oder an der Thaya, die flatternden kleinen Säuge-
tiere fühlen sich im Thayatal wohl. Denn 20 von österreichweit 31 
nachgewiesenen Fledermausarten kommen im Nationalparkge-
biet vor. Dabei haben diese Arten unterschiedliche Lebensraum-
ansprüche. Gemein ist ihnen aber allen die Echoortung ihrer 
Nahrung und Umgebung. Diese lässt sich mit sogenannten 
Ultraschalldetektoren hörbar machen. So kann man die einzel-
nen Arten teilweise auch gut unterscheiden. Der Fledermaus-
experte Markus Milchram und die Nationalpark Rangerinnen 
Claudia Reiss und Martha Tiller verstehen es, die faszinierende 
Lebensweise dieser Nachtjäger anschaulich darzustellen. Bereits 
um 19.00 Uhr beginnt das Kinderprogramm!

Treffpunkt: Thayabrücke Hardegg; Dauer: ca. 2,5 Std.
Kosten: Erwachsene € 14,- Kinder € 8,- Familien € 30,-
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages.
Anspruch der Tour: 
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PETER, DER ZIEGENBOCK,  
BESUCHT DEN NATIONALPARK

AUSSTELLUNG „KÜNSTLER  
SEHEN DEN NATIONALPARK“ 

Sonntag, 7. September, 14.00 Uhr
Der Ziegenbock Peter liebt die Natur, begibt sich gerne auf 
Wanderschaft, freut sich über saftige Blätter und Kräuter 
und ist gerne in fröhlicher Gesellschaft. Deshalb lädt er 
zu seinem Besuch im Nationalpark Thayatal Kinder und 
Erwachsene ein, mitzukommen und einen vergnüglichen 
Nachmittag zu erleben. 

Familie Waidinger und Nationalpark Rangerin Patricia Lagler 
erzählen vom Lebensalltag der Ziege und ihren wilden Ver-
wandten und verraten dabei auch, warum die Hardegger 
früher als „Goaß“ bezeichnet wurden!

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Dauer: ca. 2,5 Std.
Kosten: Erwachsene € 14,- Kinder € 8,- Familien € 30,-
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages.
Anspruch der Tour: 

Samstag, 13. September, 16.00 Uhr
Anlässlich des Geburtstages des Nationalparks werden in 
dieser Ausstellung Kunstwerke verschiedenster Künst-
ler:innen präsentiert, die im Laufe der vergangenen Jahre 
die Schönheiten oder Besonderheiten des Nationalparks 
Thayatal mit Bleistift und Pinsel zum Ausdruck brach-
ten. Eine faszinierende Verbindung zwischen Kunst und 
Natur! 

Veranstaltungsort: Galerie Kultur.Punkt Hardegg, Hauptplatz
Eintritt frei!

Ausstellung geöffnet von Sa., 13. bis So., 21. September  
(Sa. und So. ab 10.00 Uhr sowie auf Anfrage: 
02949/7005)
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UNHEIMLICH HEIMLICH ZWISCHEN WILDNIS UND  
ALTER KULTURLANDSCHAFT

Samstag, 20. September, 18.00 Uhr
Die verborgene Lebensweise der Eulen – Viele Mythen und 
Legenden ranken sich um die fliegenden Jäger der Nacht. Die 
heulenden Rufe der Eulen haben etwas Gespenstisches und 
brachten diesen Vögeln einen unglücksbringenden Ruf ein.  
Dabei gibt es viel Spannendes über die hier brütenden Wald-
käuze, Waldohreulen und Uhus zu berichten. 
Bei dieser Nachtwanderung unter der Leitung von National-
park Ranger Robert Müllner wollen wir dem schaurig schönen 
Nachtkonzert des Waldkauzes lauschen und erfahren, was 
diese Rufe bedeuten. Lassen Sie sich von der eindrucksvollen 
Lebensweise der verborgen lebenden Eulen begeistern. Wir 
werden den Mythen auf den Grund gehen und mit etwas Glück 
sogar das bis zu einem Kilometer weit tragende „buhoo“ eines 
Uhumännchens hören!

Treffpunkt: Nationalparkhaus; Dauer: ca. 4 Std.
Kosten: Erwachsene € 17,- Kinder € 9,50 Familien € 36,-
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages.
Anspruch der Tour: 

Samstag, 27. September, 9.00 Uhr
Unsere traditionelle österreichisch-tschechische Wanderung 
führt uns heuer in den Národní park Podyjí. Im östlichen 
Bereich, wo die Heideflächen in trockene Hangwälder über-
gehen, beeindruckt die Tallandschaft durch ihre markanten 
Felsen, ausgedehnten Blockhalden und die naturnahe 
Aulandschaft entlang des Flusses. Eine besondere Rolle bei 
der Pflege der Heide übernehmen Exmoor-Ponys, die durch 
ihr Weideverhalten zur Erhaltung dieser einzigartigen Land-
schaft beitragen. Die Nationalparkmitarbeiter Julian Haider 
aus Österreich und Petr Lazárek aus Tschechien präsentieren 
gemeinsam die nahezu unberührte Natur des grenzüber-
schreitenden Schutzgebietes und berichten von vergangenen 
Kraftwerksplänen, die zu Bürgerprotesten und schließlich zur 
Gründung des Nationalparks Thayatal-Podyjí geführt haben. 

Treffpunkt: Parkplatz Hotel „Vinice Hnanice“, Hnanice
Dauer: ca. 4 Std.; Kosten: Erwachsene € 17,-
Rasche Anmeldung wird empfohlen, beschränkte Teilnehmer-
zahl! Zweisprachige Exkursion (D/CZ). Anspruch der Tour: 

©
 S

ci
ge

lo
va

 | 
D

re
am

st
im

e.
co

m

©
 C

. W
ai

tz
ba

ue
r

BIBERSPUREN  
IM FUGNITZTAL
Samstag, 4. Oktober, 9.00 Uhr
Anfang Oktober beginnen die Blätter sich zu verfärben, 
bunte Farben verzaubern nun die Tallandschaft. Das 
Fugnitztal beeindruckt durch seine Natürlichkeit und 
Abgeschiedenheit. Hier finden Wildkatze, Schwarzstorch, 
Fischotter und Biber einen ungestörten Lebensraum, da-
her ist es für Besucher:innen nur bei Spezialexkursionen 
zugänglich. 

Unsere diesjährige Exkursion des Vereins der Freunde 
des Nationalparks Thayatal führt uns ins Tal der Fugnitz. 
Wir folgen dem natürlichen Lauf des Baches durch wilde 

Augebiete, entdecken die Spuren des Bibers und erklimmen 
eindrucksvolle Aussichtspunkte. Trittsicherheit ist bei dieser 
Exkursion erforderlich!

Treffpunkt: Nationalparkhaus; Dauer: ca. 4 Std.
Leitung: Nationalparkmitarbeiterin Claudia Waitzbauer
Eine kostenlose Veranstaltung für die Freundinnen & Freunde 
des Nationalparks Thayatal bzw. für jene, die es werden möchten.
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages. Begrenzte 
Teilnehmerzahl!
Anspruch der Tour: 
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FAMILIEN-FOTORALLYE ESSBARE PILZE UND IHRE  
GIFTIGEN DOPPELGÄNGER

Sonntag, 12. Oktober, ab 9.00 Uhr
„Ich kann nicht mehr!“, „Ich will nicht mehr gehen!“, „Mir 
ist fad!“ – noch ehe die Familienwanderung richtig begon-
nen hat, ist sie auch schon zu Ende. Beim Thema „Wan-
dern“ reagieren viele Kinder und Jugendliche ablehnend. 
Bei unserer Fotoralley wird die Wanderung eine spannende 
Herausforderung und das Gehen zur Nebensache. Bei 
unserer Thayatal-Foto-Competition suchen wir innerhalb 
von 24 Stunden Schnappschüsse zu 5 x 5 vorgegebenen Be-
griffen, die den Nationalpark und seine Natur beschreiben. 
Nach der Registrierung an der Infostelle des Nationalparkhau-
ses können Sie losstarten und entlang der markierten Wander-
wege nach geeigneten Motiven suchen. 

Unter den Teilnehmenden werden in den verschiedenen 
Kategorien je 2 T-Shirts verlost.
Details ab 15. September auf www.np-thayatal.at 
Treffpunkt: Nationalparkhaus
Start- und Endzeit individuell
Kein Teilnahmebeitrag.

Sonntag, 19. Oktober, 10.00 Uhr
Sammeln Sie gerne Pilze? Im Nationalpark ist das Sammeln 
zwar nicht gestattet, dennoch möchten wir Ihnen im Rah-
men einer Exkursion die große Vielfalt der Pilze vorstellen. 

Die Pilz-Expertin Gabriele Kovacs von der Mykologischen 
Gesellschaft informiert über die erstaunliche Biologie der 
Pilze, stellt Ihnen eine Vielzahl von Speisepilzen vor und 
erklärt, wie man sie von ähnlich aussehenden Giftpilzen 
unterscheidet. Sie werden staunen, welch große Vielfalt in 
unseren Wäldern zu finden ist!

Mit den gesammelten Pilzen wird nach der Rückkehr ins 
Nationalparkhaus eine Ausstellung gestaltet.

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Dauer: ca. 4 Std.
Kosten: Erwachsene € 17,-
Anmeldung bis spätestens 15.00 Uhr des Vortages.
Anspruch der Tour: 
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JUBILÄUMSWANDERTAG 
MIT RADIO NÖ 
Sonntag, 26. Oktober, 10.00 Uhr
Zur Feier des 25-jährigen Jubiläums lädt der Nationalpark 
Thayatal gemeinsam mit Radio NÖ zu einer vergnüglichen 
Wanderung in den herbstlichen Nationalparkwald. Die 
Wanderung führt uns dieses Mal am Thayatalweg zum Um-
laufberg, dem Wahrzeichen des Nationalparks. Sie zählt zu 
den schönsten Touren im gesamten Nationalpark, da fast die 
gesamte Strecke dem Fluss folgt. Am Überstieg, der Engstelle 
des Umlaufberges, angekommen, genießen wir den fantasti-
schen Ausblick. Die Thaya umfließt hier fast einen gesamten 
Bergrücken, nur ein 100 Meter breites Felsband trennt die 

beiden Abschnitte des Flusses. Unten auf der Wiese gibt s̓ eine 
Kost-Station mit Musik und kulinarischer Versorgung. Über das 
enge Schluchttal des Kajabachs geht´s hinauf zur Ruine Kaja, wo 
uns im Burghof unter der Linde eine Stärkung erwartet. Über den 
Radweg kehren wir zurück zum Nationalparkhaus. 

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Dauer: ca. 4 Std.
Kein Teilnahmebetrag, keine Anmeldung erforderlich!
Anspruch der Tour: 
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LICHTERFEST IN ALTEM GEMÄUER NATIONALPARKFORUM
Freitag, 31. Oktober, 15.30 Uhr (Herbstferien)
Im Nationalpark entkommen wir dem gruseligen Treiben 
rund um Halloween und verbringen stattdessen einen fröh-
lich-magischen Nachmittag! Sophie Bernet entführt uns in 
die alten Gemäuer der Ruine Kaja, um uns von der Vergan-
genheit und der Natur in und um die Burg zu berichten.
Gemeinsam erkunden wir die Ruine vom tiefsten Keller bis 
zum hohen Bergfried. Wir basteln bunte Laternen und werden 
damit bei Einbruch der Dunkelheit den Wald rings um die 
Burg erleuchten. Danach teilen wir bei Špekáčky, den typischen 
tschechischen Würsteln, unsere schönsten Geschichten am 
Lagerfeuer. 
Für Eltern und Kinder ab 6 Jahren. Bitte Lieblingsgeschichte 
zum Erzählen mitnehmen!

Treffpunkt: Parkplatz Ruine Kaja, Merkersdorf
Dauer: ca. 4 Std.
Kosten: Erwachsene € 17,- Kinder € 9,50 Familien € 36,-
Anmeldung bis 27. Oktober, 15.00.
Anspruch der Tour: 

Donnerstag, 13. November, 19.30 Uhr
Nationalparkdirektor Christian Übl und seine Mitarbei-
ter:innen ziehen Bilanz über die letzten 25 Jahre und 
präsentieren ihre Erfolge und Herzensprojekte. Außerdem 
berichten sie von den laufenden Umsetzungen und den 
neuen Vorhaben sowie den aktuellen Herausforderungen 
und bevorstehenden Entwicklungen. 

Dazu berichtet Bürgermeister Friedrich Schechtner von 
aktuellen Begebenheiten in der Stadtgemeinde Hardegg.

Wir laden Sie herzlich ein, diese Möglichkeit der Bürger-
beteiligung und des Dialogs zu nützen!

Veranstaltungsort: Nationalparkhaus
Dauer: ca. 1,5 Std.
Eintritt frei! 
Gemütlicher Ausklang bei Brot und Wein aus 
regionaler Produktion.
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DER KÖNIG DER LÜFTE
Sonntag, 23. November, 9.00 Uhr 
Der Seeadler ist mit einer Flügelspannweite von beinahe  
2,5 m und dem kräftigen, gelben Schnabel einer der mächtigs-
ten und prächtigsten Greifvögel, die es bei uns gibt. 2024 ist er 
in den Nationalpark zurückgekehrt und hat erfolgreich gebrütet.

Aufgrund des Schwellbetriebes des Kraftwerks Vranov friert 
die Thaya auch im tiefsten Winter nicht zu. Dort findet der 
Seeadler ausgiebige Fischgründe für die Nahrungssuche und 
macht Jagd auf Wasservögel. Unter der Leitung von National-
park Ranger Robert Müllner werden wir den Seeadler und 

andere Beutegreifer und Winterwasservögel beobachten und viel 
Interessantes zu ihrer Biologie und ihrem Verhalten erfahren.

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Dauer: ca. 4 Std.; Kosten: Erwachsene € 17,-
Ausrüstung: Fernglas oder Spektiv. Auf Anfrage auch Leih-Fern-
gläser von Swarovski Optik in begrenzter Anzahl.
Anmeldung bis spätestens Freitag, 21. November, 
15.00 Uhr.
Anspruch der Tour:  
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WEIHNACHTEN ANDERSWO

1. Adventsonntag, 3o. November, ab 15.00 Uhr 
Zu Besuch in der Ukraine – Verbringen Sie einen stim-
mungsvollen 1. Adventsonntag im Nationalpark Thayatal. 
Wir entführen Sie heuer in die Ukraine und präsentieren 
Ihnen traditionelle Weihnachtsbräuche. 

Verkosten Sie Nationalspeisen, bewundern Sie Original-
Weihnachtsschmuck und lauschen Sie den stimmungs-
vollen Weihnachtsliedern einer ukrainischen Chorgruppe 
und dem Schulchor der Volksschule Hardegg-Pleissing. 
Beim Kinderprogramm kommen auch unsere kleinen 

Gäste auf ihre Rechnung! Den Abschluss bildet eine Wan-
derung durch den winterlichen Nationalparkwald mit einem 
Weihnachtsliedersingen hoch über Hardegg. 

Detailprogramm ab 1. Oktober auf www.np-thayatal.at

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Dauer: ca. 4 Std.
Kein Teilnahmebetrag, keine Anmeldung erforderlich!

(3
) 
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WINTERWANDERUNG ZUM  
„UMLAUFBLICK“

SILVESTERWANDERUNG  
UND SILVESTERLAUF

Sonntag, 28. Dezember, 10.00 Uhr
Nach den Feiertagen erwacht in vielen von uns der Bewe-
gungshunger. Egal ob Schnee liegt oder nicht, eine Wanderung 
durch s̓ Thayatal ist ein wohltuendes Erlebnis! Der Winter hat im 
Thayatal einen besonderen Reiz. Die Kälte hat die Tallandschaft 
verwandelt, die Natur befindet sich im Sparmodus, nur wenige 
Besucherinnen und Besucher sind unterwegs. Trotzdem findet 
man Spuren von Tieren und Pflanzen, die der Kälte trotzen. 
Unsere Tour führt uns hinunter zur Thaya und um den Umlauf-
berg herum. Nach den Feiertagen ist eine Wanderung durch s̓ 
Thayatal ein wunderbares und wohltuendes Erlebnis! Zu Beginn 
genießen wir einen eindrucksvollen Ausblick von der neuen War-
te ins Tal, denn durch das fehlende Laub ist die verschlungene 
Tallandschaft besonders gut zu erkennen. Danach geht es über 
den Umlaufberg zurück nach Merkersdorf. 

Treffpunkt: Parkplatz Ruine Kaja, Merkersdorf
Dauer: ca. 4 Std.; Kosten: Erwachsene € 17,- 
Keine Anmeldung erforderlich.
Anspruch der Tour: 

Mittwoch, 31. Dezember, 14.00 Uhr
Schritt für Schritt das alte Jahr ausklingen lassen, hoch 
über der Thaya oder direkt am Fluss Rückschau halten 
und mit einem Glas Sekt auf das neue Jahr anstoßen… 

Gemeinsam wandern wir auf zwei verschiedenen Routen 
zum Einsiedlerfelsen und genießen den geselligen Sil-
vesternachmittag. Die Retzer Konditorei Wiklicky sorgt 
mit kleinen Speisen, wärmenden Getränken und Sekt 
zum Anstoßen für den Auftakt zu einem beschwingten 
Silvesterabend!

Für die Sportlichen gibt es einen gemeinsamen Silvester-
lauf durch die Winterlandschaft. 

Treffpunkt: Nationalparkhaus
Dauer: ca. 2,5 Std.
Kein Teilnahmebetrag, keine Anmeldung erforderlich, 
Reisepass nicht vergessen!
Anspruch der Tour: 
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WALDZWERGE  
UND WIKKIS

NATURFORSCHER UND  
NATIONALPARK-CHECKER

Mit gespitzten Ohren und offenen Augen schleichen 
wir wie Wildkatzen durch den Nationalparkwald, immer 
bereit, dem Neuen zu begegnen und jeden Käfer unter 
die Lupe zu nehmen. Wir machen uns auf die Suche nach 
Spatz & Maus, verfolgen Tierspuren, erforschen Geruch 
und Geschmack des Waldes und lernen die Wildnis ken-
nen. Und natürlich freuen sich unsere beiden Zoo-Wild-
katzen Frieda & Carlo auf unseren Besuch!

Waldzwerge (2,5-6 Jahre): 2 Std., 5 Termine
WIKKIS (7-8 Jahre): 3 Std., 5 Termine

Starttermine: Samstag, 12. April, 14.00 Uhr bzw. Sonntag, 
13. April, 14.00 Uhr
Jahresgebühr: € 75,- bzw. € 85,-
Leitung: Natascha Moritz-Pfabigan, Patricia Lagler
Anmeldung bis 14. März.

Infos zu allen Angeboten auf www.np-thayatal.at
Achtung, begrenzte Teilnehmerzahl

Abenteurer aufgepasst! Ein Team aus mutigen Forschern 
begibt sich auf eine Expedition durch den wilden Nationalpark-
wald und entdeckt dabei die faszinierende Natur des Schutzge-
bietes und seine Bewohner: Biber und Schwarzstorch beob-
achten, den Wald wie echte Wildkatzen erleben, Krebse fangen 
oder einfach nur gemeinsam lachen und spielen. 

Mit vereinten Kräften bauen wir ein Forschercamp, kochen ge-
meinsam am Lagerfeuer, gehen auf Schatzsuche in der Ruine 
Kaja und machen sogar eine Nachtwanderung!

Naturforscher (9-10 Jahre): 4 Std., 6 Termine
Checker: (11-13 Jahre): 6 Std., 3 Termine,  
einmal mit Übernachtung

Starttermine: Samstag, 5. April, 13.30 Uhr bzw. Sonntag, 
6. April, 10.00 Uhr 
Jahresgebühr: € 115,- bzw. € 130,-
Leitung: Bernhard Schedlmayer
Anmeldung bis 14. März.
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Jahresprogramme  
und Ferienangebote 
für Kinder
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Genießen Sie alleine, mit Freunden, Familie oder Arbeits-
kollegen eine auf Sie persönlich zugeschnittene Tour durch 
die wilde Natur und zu den Highlights des Nationalparks. 
Diese Touren sind auch als Geschenkgutscheine erhältlich.

Infos auf www.np-thayatal.at 

Pauschalpreise: 
ab € 180,- (2 Std.) bis € 360,- (6 Std.)

Erkunden Sie die schönsten Bereiche des Nationalparks, 
entdecken Sie die erstaunlichsten Details der Natur, hören 
Sie die interessantesten Geschichten bei Ihrer persönli-
chen Ranger-Tour! 

Die Rangerinnen und Ranger des Nationalparks Thaya-
tal sind so vielfältig wie die Natur selbst. Jeder hat seine 
persönlichen Vorlieben und Schwerpunkte, aber alle haben 
eines gemeinsam – die große Freude daran, ihr Wissen 
und ihre Erfahrung zu teilen!

Begleiten Sie unsere Ranger:innen auf einzigartigen 
Wanderungen zu den unterschiedlichsten Themen, wie 
„Auf den Spuren von Biber und Fischotter“, „Energy Walk 
– Eintauchen in die Stille“, „Ahoj im Nationalpark Podyjí!“. 
Besonders beliebt sind auch unsere Kindergeburtstags-
angebote! 

Rent a Ranger –  
Die individuelle Tour JUNIOR RANGER CAMP WILDE FERIEN

Hast du Lust mit deinen Freunden den Nationalpark zu ent-
decken oder neue interessante junge Leute kennen zu lernen? 
Du möchtest mal was ganz anderes machen – einen Gugel-
hupf am Lagerfeuer backen, deine nackten Füße vom Moos 
kitzeln lassen, Brennnesseln essen, im Wald übernachten, 
den Ruf des Grünspechts imitieren, Sterne schauen, Werwölfe 
suchen oder Kriebelmücken verjagen, aber auch Zeit zum 
Chillen, Baden oder Volleyball-Spielen haben? Na dann ab in 
die Wildnis und auf zu neuen Abenteuern! Unsere National-
park Ranger zeigen euch die wildesten Ecken des National-
parks. Das heurige Camp steht unter dem Motto „National-
park kreativ!“.

Das Ferienlager ist für Jugendliche zwischen 12 und 16 Jahren 
geeignet und findet im Wildkatzen Camp statt.

Nähere Infos auf www.np-thayatal.at.
Termin: So, 13. Juli, 16.00 bis Fr, 18. Juli, 16.00 Uhr
Leitung:  Sophie Bernet und Christina Kaudelka
Kosten: € 440,- Anmeldung bis 30. April.

Auf die Plätze, fertig, los! Raus in die Natur und rein ins 
Abenteuer! Verbringe den Sommer mit deinen Freundinnen 
und Freunden in den wilden Wäldern und auf den bunten 
Wiesen an der Thaya im Nationalpark.  Beim Basteln, Werken 
& Schnitzen, Bachwandern, Feuermachen am Lagerfeuer 
und Experimentieren zum Thema „Element Luft“ – unserem 
heurigen Motto – kann die Langeweile zuhause bleiben! Das 
Ferienlager für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren findet im 
Wildkatzen Camp statt und kombiniert ein unvergessliches 
Naturerlebnis mit hohem Komfort von früh bis spät!

Nähere Infos auf www.np-thayatal.at.
Termin: So, 20. Juli, 16.00 Uhr bis Fr, 25. Juli, 16.00 Uhr
Leitung: Barbara Starmühler und Libor Svoboda
Kosten: € 440,-
Anmeldung bis 30. April.

Heuer findet auch wieder ein Internationales Jugendcamp im 
Nationalpark Böhmische Schweiz für Jugendliche zwischen 15 
und 20 Jahren statt. Nähere Infos auf www.np-thayatal.at

©
 J.

 H
ai

de
r

©
 S

. L
ei

tn
er

©
 S

. L
ei

tn
er

4140



16

11
8

7
6

9

10

Willkommen
im Nationalparkhaus

1	 Parkplatz/Eingang
2	 Verwaltung
3	 Empfang/Infostelle
4	 Café-Restaurant
5	 Naturforscherwerkstätte
6	 Veranstaltungsräume
7	 Wildkatzengehege
8	 Lagerfeuerplatz Kino-Arena
9	 Ausstellung NaturGeschichten
10	 Teich
11	 Abenteuerspielplätze
12	 Kräuter- und Bauerngarten
13	 Einstieg Hennerweg/ 
	 Kohlriedelweg
14	 Hardegg/Max-Plateau
15	 Wohnmobil-Stellplatz
16	 Wildkatzen Camp
17	 Strom-Tankstelle
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Das Nationalparkhaus ist die erste Anlaufstelle für Besucher-
innen und Besucher!  An der Infostelle gibt es Wanderführer, 
Wanderkarten, Natur-Infos, das aktuelle Veranstaltungspro-
gramm sowie Informationen über Beherbergungsbetriebe, 
Gastronomie und Ausflugsziele in der Region. Der National-
park-Shop und das Café-Restaurant ergänzen die Serviceein-
richtungen für unsere Gäste.

Öffnungszeiten:
21. März – 30. September: täglich, 9.00 – 18.00 Uhr
1. Oktober – 2. November: täglich, 10.00 – 17.00 Uhr

NATIONALPARKHAUS HARDEGG
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Café-Restaurant Nationalpark Thayatal:
21. März – 30. September geöffnet von 10.00 – 18.00 Uhr
1. Oktober – 2. November geöffnet von 10.00 – 17.00 Uhr
Montag Ruhetag

Für Veranstaltungen und Feste gelten flexible Öffnungszeiten.

Änderungen vorbehalten! Aktuelle Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte der 

Homepage www.np-thayatal.at.

Ausstellung NaturGeschichten mit neu animierten Wandbild!
Diese Ausstellung führt, begleitet von den „Big Five“ – den fünf 
Stars der Tierwelt des Nationalparks – auf eine Entdeckungsreise 
durch die Tallandschaft der Thaya. Ein riesiges Luftbild lädt dazu 
ein, das Gebiet des grenzüberschreitenden Nationalparks Thaya-
tal-Podyjí bis ins kleinste Detail zu erforschen. Welche Spuren 
hat der Eiserne Vorhang hinterlassen? Worin erkennt man den 
Unterschied zwischen Nationalparkwald und moderner Forst-
wirtschaft? Mittels Tablet-Technologie tauchen die Besucher:in-
nen virtuell in die Landschaft ein und entdecken die Besonder-
heiten des Tals an der Grenze. Für Kinder gibt es auf den Tablets 
eine eigene Rätselralley rund um s̓ Nationalparkhaus.

Im Kinosaal zeigen wir ergänzend zur Ausstellung zu jeder hal-
ben Stunde die Naturdokumentation „Einblicke ins Thayatal“. 
Sie präsentiert das Thayatal und stellt die Menschen vor, die 
für dieses Schutzgebiet Verantwortung tragen!

Kosten: Erwachsene € 4,50; Ermäßigung (Pensionisten,  
Schüler, Studenten, …) € 3,00; Gruppen € 3,50
Filmvorführung (15 Min.) ohne Ausstellung € 2,50
Mit der NÖ-Card ist der Besuch kostenlos!

AUSSTELLUNG UND FILM
Sonderausstellung
●	 „25 Jahre Nationalpark Thayatal“

Naturforscherwerkstätte
An Wochenenden und während der Ferien können 
hier Kinder mit ihren Eltern spannende Experi-
mente selbst ausprobieren, winzige Tiere durch s̓ 
Mikroskop betrachten und knifflige Rätsel lösen. 
Zahlreiche Präparate, Fundstücke aus der Natur und Modelle 
sowie Informationen und Spiele zu jahreszeitlich wechselnden 
Themen runden das Programm ab.
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In Österreich gilt sie als ausgestorben, im Nationalpark 
Thayatal wurde sie wiederentdeckt. Besuchen Sie die beiden 
Wildkatzen Frieda & Carlo in ihrem Schaugehege im National-
parkhaus! Durch die Eingliederung des angrenzenden Wald-
stückes ist unsere Wildkatzenanlage mit 450 m² die größte in 
Österreich. Die Anlage ist vor allem für Kinder eine Attraktion. 
Ein kurzer Kriechtunnel führt ins Gehege hinein, durch eine 
Sichtkuppel ist ein direkter Kontakt „Aug in Aug mit der Wild-
katze“ möglich. Zusätzlich gestattet eine Plattform in 3 m 
Höhe einen freien Blick auf die Wildtiere.

Das Besucher-Highlight sind die Schaufütterungen. Nach 
einer Einführung und einem kurzen Film zur Biologie der 
Wildkatze versteckt ein Nationalpark Ranger oder eine Range-
rin Nahrungsstücke in der Anlage. Anschließend wird der Zu-
gang für die beiden Zoo-Wildkatzen geöffnet und Sie erleben, 
mit welcher Kraft, Eleganz und Schnelligkeit sich  
Frieda & Carlo beim Aufspüren der Futterstücke  
in den Büschen und Bäumen bewegen.

Der Besuch von Frieda & Carlo in unserer Wildkatzenanlage 
ist kostenlos!

WILDKATZENANLAGE MIT FRIEDA & CARLO
Kostenbeitrag für Fütterung und Film:
Erwachsene € 4,50 Kinder (6–14 Jahre) € 3,–

21. März bis 1. November: Sa., So. und Feiertag, 15.30 Uhr
Juli, August und September, sowie in den Osterferien und 
Herbstferien: täglich, 15.30 Uhr

Tipp: Wildkatzen-Nachtwanderung mit Nachtfütterung  
(siehe Seite 23)

RUND UMS NATIONALPARKHAUS
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Abenteuerspielplatz
Willkommen in der Welt der Wildkatze und ihrer Freunde! 
Unser Spielplatz bietet kleinen und großen Kindern Spaß und 
jede Menge körperliche Herausforderungen: Baumstamm-
brücken, schwierige Seilkonstruktionen, ein schwebendes 
Baumhaus, einen verwinkelten Fuchsbau und ein riesiges 
Storchennest. Das ganze Gelände ist als Spiellandschaft ge-
staltet, in der es zahlreiche Tierarten des Nationalparkwaldes 
zu entdecken gilt. Neben einigen „Wellenbergen“ laden große 
Sandmulden zum Spielen mit den Elementen Sand und Was-
ser und eine Weitsprunganlage zu Luftsprüngen ein!

Waldviertler Bauern- und Kräutergarten
Entdecken Sie die große Vielfalt an heimischen Sträuchern 
und Kräutern, „wilde“ Elemente aus dem Naturgarten sowie 
die wichtigsten Heil- und Küchenkräuter. Verweilen Sie und 
lassen Sie sich vom Duft der blühenden Pflanzen berauschen!

Wildkatzenwanderweg
Der Wildkatzenwanderweg startet beim Nationalparkhaus 
und führt hinab zur Einsiedlerbehausung an der Thaya. 
Neben Information zur Lebensweise und der Biologie der 

Wildkatze sollten Wanderer und vor allem Kinder besonders 
auf Begegnungen mit der scheuen Waldbewohnerin achten! 
Bei der Suche nach verborgenen Wildkatzen macht auch eine 
längere Wanderung Spaß!

Wildkatzen Camp
Für ein intensives Naturerlebnis über mehrere Tage steht 
unsere Bildungseinrichtung und Gruppenunterkunft direkt 
am Rande des Nationalparkwaldes zur Verfügung. Das 
Wildkatzen Camp verfügt über 64 Betten und großzügige 
Außenanlagen mit Feuerstellen, Baumhaus und Wasserspiel-
platz sowie über eine Waldhütte als Außenstelle. Es kann von 
Schulen, Jugend- und Familiengruppen gebucht werden.
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DAS RETZER LAND IM WEINVIERTEL
Alles mit der Zeit
Unmittelbar vor den Toren des Thayatals liegt das Retzer 
Land rund um die namensgebende Weinstadt Retz. Prächti-
ge Bürgerhäuser am Retzer Hauptplatz laden zum Verweilen 
ein, heißt es doch schon auf dem zinnengekrönten Verder-
berhaus seit Jahrhunderten: „Alles mit der Zeit“.

TOP-Ausflugsziel Retzer Erlebniskeller
Unter dem Stadtkern der Weinstadt verbirgt sich das größte 
Geheimnis von Retz. www.erlebniskeller.at

Retzer Windmühle
Eine der beiden letzten betriebsfähigen Windmühlen Öster-
reichs steht inmitten von Weingärten oberhalb der Stadt. 
www.retzer-land.at/retzer-windmuehle

Noch mehr Verlockungen im Retzer Land – von Kellergassen 
und Themenwegen bis zu 500 km Radwegen 
Besuchen Sie auch die weiteren Retzer Land Gemeinden. 
Dort warten Kellergassen wie die „Maulavern“ in Zellern-

dorf, mystische Plätze wie der „Heilige Stein“ in Retzbach, 
Schrattenthal mit seinen Top-Winzern und dem Winzer-
lehrgang „Rent a Rebstock“ sowie die Weinstadt Pulkau mit 
ihrem einzigartigen Kulturangebot.

Die größten Feste 2025
•	 Retzer Weinwoche 18. – 22. 6.; www.retzer-weinwoche.at
•	 Retzer Weinlesefest 26. – 28.9.; www.retzer-weinlesefest.at
•	 „Oftalesn“ – Weinwandern in Pulkau 11. & 12.10.;
	 www.retzer-land.at
•	 Kürbisfest 25.10. in der Maulavern-Kellergasse in  

Zellerndorf; www.kuerbisfest.at
•	 Advent „drüber & drunter“ in Retz  

6. – 8.12.; www.advent-in-retz.at

Gästeinfo Retzer Land
2070 Retz, Hauptplatz 30
+43 2942 2700
info@retzer-land.at
www.retzer-land.at
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1 Nationalparkhaus
www.np-thayatal.at

www.burghardegg.at
2 Burg Hardegg

3 Kultur.Punkt Hardegg
www.kulturpunkt-hardegg.com

4 Infostelle Zollhaus
www.nppodyji.cz

5 Burgruine Kaja bei Merkersdorf
www.hardegg.gv.at

6 Eiserner Vorhang in Čižov
www.nppodyji.cz

7 Radweg am Eisernen Vorhang
www.weinviertel.at/iron-curtain-trail

8 Znojmo - Znaim
www.znojmocity.cz

9 Vranov nad Dyjí - Frain/Thaya
www.navstivtevranovsko.cz/de/

10 Perlmuttmanufaktur Felling
www.perlmutt.at

11 Schloss Ruegers

12 Retzer Erlebniskeller
www.erlebniskeller.at

13 Retzer Windmühle
www.retzer-land.at/retzer-windmuehle

14 Freizeitzentrum Langau
www.langau.at

15 Anglerparadies Hessendorf
www.anglerparadieshessendorf.at

16 Stadtmauernstadt Drosendorf
 www.drosendorf.at

17 Mittelalterstadt Eggenburg
www.eggenburg.at

18 Stadtmauernstadt Horn
www.horn.gv.at

19 Reblaus Express
www.reblausexpress.at

20 Stift Geras
www.stiftgeras.at48
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Anreise mit Bahn und Bus: Mit der Bahn Wien-Retz bzw. 
Znaim-Retz, mit dem Bus Retz-Hardegg. Verkehrstage und 
nähere Infos: Bahnauskunft: 05/1717 oder www.oebb.at, 
Busauskunft: 0800/22 23 24 oder www.vor.at. Nähere Infos 
über die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln erhalten 
Sie auch bei der Nationalparkverwaltung:  
02949/7005
office@np-thayatal.at.

Fahrrad- und E-Bikeverleih:
sgrafit-bike Retz: 0660/2780883, info@sgrafbike.at
Retzer Land: 02942/2700

Taxidienste: 
Fa. Dietrich (Mallersbach): 0664/4239199
Weinviertler Taxidienst (Retz): 0664/2806970
Regional Taxi Fa. Schneider (Pulkau): 0664/3560078

Wohnmobil-Stellplatz und E-Tankstelle:
Neben dem Nationalparkhaus befindet sich ein Wohn-
mobil-Stellplatz mit acht Plätzen. (Versorgung mit Wasser, 
Strom, Abwasserentsorgung).  
Außerdem können Sie Ihr E-Car oder E-Bike bei unseren 
beiden Stromtankstellen laden (22kW, EVN-Karte oder Kar-
tenzahlung, Ladekabel erforderlich).		

ANREISE UND MOBILITÄT

	 Bitte halten Sie sich an das Wegegebot im 
	 Nationalpark.

	 Belassen Sie Tiere und Pflanzen in ihrem  
natürlichen Umfeld. Dies gilt insbesondere für  
Pilze und Bärlauch!

	 Beachten Sie das Radfahrverbot auf den  
Wanderwegen.

	 Das Befahren der Thaya mit Booten ist  
nicht gestattet. 

	 Hunde dürfen an der Leine mitgeführt werden,  
außer bei Nachtwanderungen und  
Tierbeobachtungen.

Wir garantieren für Qualität!
Der Nationalpark Thayatal ist eines von 55 TOP-
Ausflugszielen in Niederösterreich und trägt 
seit 2016 das Umweltzeichen für Bildungsein-
richtungen. Wir garantieren für herausragende 
Attraktionen, eine qualitativ hochwertige und 
nachhaltige Umweltbildung sowie eine 
umweltbewusste Betriebsführung.
www.top-ausflug.at
www.umweltzeichen.at

ÖsterreichischesUmweltzeichen
      Bildungseinrichtungen
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Bitte beachten Sie: 
●	 Bei den meisten Veranstaltungen ist eine Anmeldung unter  

www.np-thayatal.at erforderlich. Hier erhalten Sie auch weitere 
Informationen, eventuell gibt es kurzfristige Programmänderungen 
oder Absagen! 

●	 Witterungsangepasste Kleidung und gutes Schuhwerk sind erforder-
lich, eventuell auch Fotoapparat, Fernglas, Jause und Getränke 
mitnehmen. Bei starkem Regen gibt es ein Ersatzprogramm.

●	 Bei Führungen müssen zum Teil steile Wegabschnitte bewältigt werden!

●	 Preise: Sofern nicht anders angegeben, nehmen Kinder bis 6 Jahre 
kostenfrei an Angeboten teil, Kinder ab 15 Jahren zahlen den Normal-
preis, der Familienpreis hat für 2 Erwachsene und ihre Kinder Gültig-
keit. Alle Preise verstehen sich inkl. MwSt. und anderer Abgaben.

●	 Ermäßigungen gibt es mit der NÖ-Card, dem Wiener oder NÖ Fami-
lienpass und der AKNÖ-Servicekarte.

●	 Bei Stornierung bis 48 Stunden vor der gebuchten Führung gibt 
es, sofern nicht anders angegeben, keine Stornogebühren, darüber 
hinaus 50 % der Veranstaltungskosten. Bei nachrichtenlosem 
Fernbleiben wird die gesamte Teilnahmegebühr (100 %) in Rech-
nung gestellt.  
Abmeldungen: 02949/7005, office@np-thayatal.at

●	 Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

ÖsterreichischesUmweltzeichen
      Bildungseinrichtungen

Nationalpark Thayatal GmbH 
A-2082 Hardegg
02949/7005, 0ffice@np-thayatal.at
www.np-thayatal.at
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Impressum
Herausgeber und Medieninhaber: Nationalpark Thayatal GmbH, A-2082 Hardegg
Redaktion: Claudia Waitzbauer, Christian Übl
Illustrationen: mediadesign Podolsky & Partner GmbH, Christoph Milek, Druckerei 
Janetschek GmbH
Gestaltung: mediadesign Podolsky & Partner GmbH
Auflage: 25.000 Stk.
Druck: HOFER Media GmbH & CoKG  
Trotz gebotener Sorgfalt können Druck- und 
Satzfehler nicht ausgeschlossen werden! 
Zugestellt durch Österreichische Post
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